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RO-STACK technische Daten
Ent-/Stapelleistung
Einzelgriff 1.000 Beh/h (Stapeln) 1.200 Beh/h (Entstapeln)
Doppelgriff 1.600 Beh/h (Stapeln) 1.800 Beh/h (Entstapeln)

Stapelhöhe 2-30 Behälter (flexibel einstellbar)

Behältergrößen (Option: automatische Breitenverstellung)
von 300mm * 200mm * 100mm
bis 800mm * 600mm * 400mm

RO-STACK technische Daten

Behälterförderrichtung: längs/quer

Anschlusswerte ca. 5kVA (3*400V N/PE/50Hz

Druckluftverbrauch max 100Nl/min

Signalaustausch digital, potentialfrei

Handhabungsgewicht bis 100kg/Stapel

RO-STACK Eigenschaften

Bedienung über Touch-Display

Äußerst geringer Wartungsaufwand

Große Bandbreite handhabbarer Produkte

In Leistung und Ausführung kundenspezifisch anpassbar

RO-STACK Eigenschaften

Robuster und einfacher Aufbau

Betrieb als Stand-Alone-Lösung oder integrierte Lösung

Einfachste Integration durch Standardschnittstellen

Höchste Stapel- und Entstapelleistung

RO-STACK



Hochstapler

Bedienkomfort

Funktionsweise

Bedienkomfort

Funktionsweise
Bei den Stapelfunktionen unterscheidet man im
wesentlichen zwei prinzipielle Funktionsweisen bei der
Stapelbildung.
In der ersten Variante läuft das Handhabungsgut über
Fördermittel (Gurt, Kette, Rolle) in die Stapelstation ein
und wird dann angehoben. In der ausgehobenen
Position wird das Handhabungsgut über feststehende
Greifelemente gehalten und das Hubelement senkt ab
in die Aufnahmeposition. Das nächste Handhabungs-
gut wird wiederum angehoben und die Produkte
werden aufeinander oder ineinander gestapelt. Wenn
der Stapel komplett ist, so werden die Greifzinken in der
oberen geöffnet und der gesamte Stapel wird
abgesenkt und auf dem Fördermittel abgesetzt und
kann abtransportiert werden.

In der zweiten Variante äuft das Handhabungsgut
ebenfalls über Fördermittel in die Stapelstation ein und
wird mit einem Greifelement gegriffen und ange-
hoben. Das zweite Produkt wird ebenso eingefördert,
der Greifer senkt anschliessend auf Absetzniveau ab,
und wird geöffnet. Der Greifer senkt komplett ab, greift
den gesamten Stapel und hebt diesen an. Der Vorgang
wiederholt sich, bis der komplette Stapel gebildet
wurde.

Hochstapler

Revolutionär ist der Bedienkomfort des Systems
-STACK durch die Integration eines Touch-Screen-

Monitors in die lokale SPS. Alle Handlingsvorgänge
werden ebenso grafisch dargestellt wie die
Fehlersituationen: die Bedienung ist somit intuitiv
möglich.
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Ein Produktstapler bzw Entstapler ist eine zentrale
Komponente zur Erhöhung der Leistungsfähigkeit von
Automatisierungsanlagen. Auch ermöglichen diese
die platzsparende Pufferung von Transporteinheiten.
Die Hochleistungsstapler- und entstapler -STACK der
Firma Industrieroboter GmbH bieten vielfältige
Einsatzmöglichkeiten.

Die Stapel- und Entstapelfunktion kann auch kompakt in
einem Gerät ausgeführt werden - und das durch
einfaches Umschalten des Funktionsablaufes.
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Das Sortiment an Transporteinheiten ist dabei äußerst
umfangreich:

Kunststoffbehälter
E1, E2, KLT`s, Faltboxen, Drehstapelbehälter
Kartons
verklebt, mit Stülpdeckel oder als offenes Tray
Getränkekisten
Eimer
Metall oder Kunststoff, mit oder ohne Henkel,
mit oder ohne Deckel

Dabei ist es sogar unerheblich, ob die Produktabmess-
ungen stapelweise variieren:

-STACK stellt sich automatisch auf die Anforderun-
gen ein.

KomponentenKomponenten
Gestell
Das Gestell besteht aus einem die Förderstrecke
überbauenden oder parallel zur Förderstrecke
stehenden Grundgerüst aus stabilen Vierkantprofilen.
Die Höhe des Gestells ist abhängig von der Höhe der
Fördertechnik und der maximalen Stapelhöhe.

Hubteil und Greifelemente
Die Ausführung des Hubteils ist abhängig von der
Anzahl/Höhe der Behälter im ein- bzw. auslaufenden
Stapel.
Die Greifelemente werden pneumatisch angesteuert
und fahren in die Aussparungen der Behälter ein, so
dass dieser formschlüssig im Stapler arretiert wird.

Motor/Antriebseinheit
Der Antrieb der Hubeinheit erfolgt je nach Leistung
über Drehstrom- oder Servorantriebe. Die Kraft wird
per Zahnriemen oder per Kurbeltrieb an die
Hubeinheit weiter geleitet.

Sicherheitstechnik/Sensorik/Prozessüberwachung
Umfangreiche Sicherheitsmaßnahmen wie Schutz-
zäune mit gesicherten Zugangstüren zum Staplerar-
beitsbereich, Lichtschranken zur Anwesenheits- und
Höhenkontrolle, induktive Sensoren als Auffahrschutz-
kontrolle, Endlagendschalter und weitere gewähr-
leisten dauerhaft einen reibungslosen Betrieb des (Ent-)
Staplers.

Im Einsatz beiIm Einsatz bei

Fördertechnik
und Grei fe le-
mente

Staplere in lauf ,
mit Lichtschran-
ken gesichert

Antriebseinheit
mit Kurbeltrieb

Hubeinheit, in
die Fördertech-
nik versenkt


